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■ Zutritt nur mit 3G-Nachweis 
    möglich
Der Zutritt ins Rathaus Essingen ist seit 1. Ja-
nuar 2022 aufgrund der geänderten Corona-
Verordnung Baden-Württemberg nur mit einem 
3G-Nachweis möglich. Für nicht-immunisierte 
Besucherinnen und Besucher ist der Zutritt ins 
Rathaus, in den Alarmstufen, nur nach Vorlage 
eines Antigen- oder PCR-Testnachweises ge-
stattet. Beim Betreten des Rathauses ist der 
entsprechende 3G-Nachweis bereitzuhalten 
und vorzulegen. Das Tragen einer FFP2-Maske 
ist Pfl icht.

Grundsätzlich wird eine vorherige Terminver-
einbarung zur persönlichen Vorsprache emp-
fohlen.

Wird der entsprechende 3G-Nachweis beim 
Betreten nicht erbracht, ist der Zutritt ins Rat-
haus nicht gestattet und es kann dafür ein Buß-
geld (Ordnungswidrigkeit) erhoben werden.

Um Beachtung wird gebeten.

Ihre Gemeindeverwaltung Essingen

Eingeschränkter Zutritt 
zum Rathaus Essingen 
seit 01.01.2022:

Die Gemeinde Essingen hat bei der Ermittlung der Wasserzählerstände zum Jahres-
ende, erstmals mit einem externen Dienstleister zusammengearbeitet. Dadurch 
haben sich für die Kunden neue Ablesemöglichkeiten ergeben.
Die Bürgerinnen und Bürger erhielten die Möglichkeit, wie gewohnt eine Ablese-
karte auszufüllen und diese an ein Servicecenter zum maschinellen Scannen und 
Erfassen zu schicken. Ebenso konnten die Zählerstände über die Homepage der 
Gemeinde sowie durch Nutzung eines QR-Codes per Smartphone/Tablet mitgeteilt 
werden.
Die neuen Möglichkeiten wurden gut angenommen.

Abgabe Wasserzähler-
stände - Neue Ablese-
möglichkeiten
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Unendlich Raum für Kultur: Zahlreiche Kunst- und Kultur-
erlebnisse, sehenswerte Altstädte, Museen und Sehens-
würdigkeiten sowie vielfältige Events locken immer mehr 
Menschen ins Remstal. Die druckfrische Broschüre „Kultur 
im Remstal“ zeigt auf rund 40 Seiten, welche Highlights es 
in dem rund 80 km langen Flusstal zwischen Stuttgart und 
Aalen zu entdecken gibt.
Ein Highlight sind sicherlich die von renommierten Architek-
turbüros anlässlich der Remstal-Gartenschau geschaffenen 
„16 Stationen“, die auf vier Seiten präsentiert werden. Es 
folgen die 21 Städte und Gemeinden des Remstals mit un-
endlich attraktiven Sehenswürdigkeiten, Skulpturenpfaden 
und Museen. Auch die großen interkommunalen Events wie 
die „Remstal-Museumsnacht“  oder die „Nacht der offenen 
Kirchen“ sowie ein kleiner Kalender mir den kommunalen 
Veranstaltungs-Highlights dürfen in der neuen Broschüre 
nicht fehlen. Zudem wird das Thema Weinkultur/-architektur 
aufgegriffen und ein Blick über den Tellerrand in den Rems-
Murr-Kreis sowie Ostalbkreis und nach Stuttgart geworfen.
„Unsere neue Kulturbroschüre zeigt einmal mehr, wie viele 
Attraktionen und Sehenswürdigkeiten das Remstal zwi-
schenzeitlich zu bieten hat“, sagt Oberbürgermeister Michael 
Scharmann in seiner Eigenschaft als Vorsitzender von Rems-
tal Tourismus e.V. „Kein Wunder“, ergänzt Geschäftsführer 
Werner Bader, dass sich das Remstal mit seinen 21 Kom-
munen zum Naherholungsziel Nr. 1 vor den Toren von Stutt-
gart gemausert hat“.
Die neue Broschüre „Kultur im Remstal“ ist kostenfrei er-
hältlich bei der Remstal Tourist-Info am Endersbacher Bahn-
hof sowie in Kürze auch in den Tourist-Infos bzw. Rathäusern 
aller Remstal-Kommunen. Außerdem kann die Broschüre 
unter www.remstal.de/prospekte heruntergeladen oder be-
stellt werden.

Hey, wo geht’s lang?
Unendlich viele Touren im Remstal: Per QR-Code blitzschnell zum Online-Tourenfi nder des 
Remstal Tourismus e.V.

Tipps für unendlich viele Touren im Remstal bietet der überarbeitete Tourenfi nder auf der Homepage des Remstal Tourismus 
e.V. Unter www.remstal.de/tourenfi nder können Einheimische und Gäste bequem ihren nächsten Ausfl ug planen – am hei-
mischen PC oder mit einem mobilen Endgerät.

In Sekundenschnelle zum Tourenfi nder gelangt man über den QR-Code auf der neuen Werbepostkarte „Hey, wo geht’s lang?“ 
des Tourismusvereins. Aktuell sind dort insgesamt 333 Touren inklusive Beschreibung, Länge, Höhenprofi l etc. eingepfl egt, die 
man auch als GPS-Datei oder PDF-Dokument herunterladen und abspeichern kann – somit weiß man auch unterwegs stets, 
wo es lang geht. Im Tourenfi nder steht zudem eine Auswahl an Suchkriterien zur Verfügung. Gefi ltert werden kann etwa nach 
Kategorie (Wandertour, Radtour, …) inklusive Unterkategorie (beim Wan-
dern z.B. Spaziergang, Pilgerweg, Weinwanderweg, …), nach Wegeigen-
schafften (mit Rollstuhl befahrbar, für Familien mit Kindern geeignet, …) 
sowie nach Ort – hier fi nden sich zahlreiche Touren in und um die 21 
Partnerkommunen des Remstal Tourismus samt Entdeckungen in der 
Nähe.

Wer lieber direkt in seiner Lieblingskommune suchen möchte, kann auch 
dies tun: Bei allen unter www.remstal.de/kommunen vorgestellten Städ-
ten und Gemeinden fi nden sich neben Tourentipps nun auch Hinweise 
zu den dortigen Veranstaltungen sowie Einkehr- und Übernachtungs-
möglichkeiten.

Tourenvorschläge erhält, wer den QR-Code auf der Rückseite der neuen 
Werbepostkarte scannt.

Remstal Tourismus 

Neue Broschüre des Remstal Tourismus mit Event-Highlights 
und zahlreichen Sehenswürdigkeiten erschienen
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Innovationspreis Ostwürttemberg 2022 –  
Die Region ruft ihre Talente und Patente  
zur Bewerbung auf
Die Bewerbungsphase zum Innovationspreis Ostwürttemberg 
2022 ist gestartet. Ab sofort und bis zum 28. Februar 2022 
können sich die Talente und Patente der Region auf die Aus-
zeichnung bewerben. Die Teilnahmeunterlagen sowie alle 
wesentlichen Informationen zum Bewerbungsprozess können 
unter www.talente-und-patente.de sowie auf der Homepage 
der IHK Ostwürttemberg unter www.ostwuerttemberg.ihk.de, 
Seitennr. 3625770 abgerufen werden.
Ohne Innovationen sind technische, volkswirtschaftliche und 
gesellschaftliche Entwicklungen nicht denkbar. Das Wissen um 
die Tatsache, dass gerade in Ostwürttemberg ein äußerst frucht-
barer Boden für Neuerungen und Fortschritt vorhanden ist, war 
ausschlaggebend für die Idee des Innovationspreises Ostwürt-
temberg. Gemeinsam mit der IHK Ostwürttemberg, der Kreis-
sparkasse Ostalb sowie der Kreissparkasse Heidenheim rief die 
regionale Wirtschaftsförderung WiRO den Wettbewerb vor mehr 
als 20 Jahren ins Leben.
„Die Region Ostwürttemberg ist nachweislich der Raum der Ta-
lente und Patente. Mit dem Innovationspreis möchten wir eben 
jenes Engagement sowie den Erfinder- und Gründergeist würdi-
gen und die Region als Innovationsstandort und Raum für krea-
tive Köpfe positionieren“, erklärt Landrat Dr. Joachim Bläse. Land-
rat Peter Polta ergänzt: „Seit der ersten Ausschreibung im Jahr 
2001 hat sich die Auszeichnung zu einer geschätzten und aner-
kannten Marke entwickelt, die auch große Strahlkraft über die 
Region hinaus besitzt.“
Der Innovationspreis Ostwürttemberg wird jährlich von den Kreis-
sparkassen Heidenheim und Ostalb, der IHK Ostwürttemberg 
sowie der Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH Region Ost-
württemberg (WiRO) ausgelobt. Vergeben wird die Auszeichnung 
für herausragende Leistungen in den Bereichen „Sieger/Preis-
träger/Auszeichnungen“, „Gründungen und junge Unternehmen“ 
und „Patente“. Teilnehmen können natürliche oder juristische 
Personen, Unternehmen und Organisationen mit Wohnort oder 
Sitz in Ostwürttemberg. Bedingung ist, dass die Bewerber im 
Ausschreibungszeitraum 2021 nationale oder internationale 
Preise/Auszeichnungen erhalten haben oder Erfinder bzw. In-
haber eines Patentes sind, das im Ausschreibungszeitraum erteilt 
wurde. Bewerben können sich auch technologieorientierte und 
wissensintensive Gründungen sowie junge Unternehmen bis 
maximal fünf Jahre nach Gründung.
Als Preisgeld winken bis zu 8.000 Euro. Stifter des Preises sind 
die Kreissparkasse Ostalb und die Kreissparkasse Heidenheim. 
„Jedes Jahr aufs Neue sind wir fasziniert von den zahlreichen 
genialen Ideen, weiterführenden Produkten und ausgeklügelten 
Konzepten, die im Wettbewerb eingereicht werden“, berichtet 
Markus Frei, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Ostalb. 
Dieter Steck, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Heiden-
heim fügt hinzu: „Neben den Preisgeldern bieten wir den Leis-
tungsträgern unserer Region damit vor allem eine öffentlichkeits-
wirksame Plattform, um ihnen die verdiente Aufmerksamkeit 
zuteil werden zu lassen.“
„Der Wettbewerb ist im besonderen Maße ein Imagegewinn für 
die Teilnehmenden“, so Thilo Rentschler, Hauptgeschäftsführer 
der IHK Ostwürttemberg „Viele Unternehmen in der Region ha-
ben den strategischen Mehrwert des Innovationspreises für sich 
erkannt. Mit der Auszeichnung können sie das Engagement und 
die Leistungsfähigkeit ihrer Mitarbeitenden sowie die eigene Rol-
le als regionaler Innovationsmotor herausstellen.“

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 22.01.2022:
Kochertal-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364/7666
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/3525
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Jagst

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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Sonntag, 23.01.2022:
Apotheke am ZOB Aalen, Tel.: 07361/6 90 20
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen
Montag, 24.01.2022:
Apotheke am Markt Westhausen, Tel.: 07363/95 34 44
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Württ. 
Rems-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/51 15
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen
Dienstag, 25.01.2022:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361/55 98 33
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen
Mittwoch, 26.01.2022:
Marien-Apotheke Unterkochen, Tel.: 07361/8 82 13
Rathausplatz 8, 73432 Aalen (Unterkochen) 
Nepomuk-Apotheke, Tel.: 07961/90 40 70
Nikolaistr. 12, 73479 Ellwangen, Jagst
Donnerstag, 27.01.2022:
Stadt-Apotheke Aalen-Wasseralfingen, Tel.: 07361/7 17 28
Karlsplatz 20, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Freitag, 28.01.2022:
Stadt-Apotheke Lauchheim, Tel.: 07363/51 47
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim
Stern-Apotheke Aalen, Tel.: 07361/6 27 70
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen 
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wasserzinsendabrechnung 2021
Aufgrund der erhaltenen Zählerstände hat die Gemeinde-
verwaltung den Wasserverbrauch für das Jahr 2021 im Ge-
meindegebiet ermittelt. Die Gebührenbescheide der End-
abrechnung mit Rechnungsdatum 27.01.2022 werden in den 
nächsten Tagen zugestellt.
Die Rechnungsbeträge sind am 15.02.2022 zur Zahlung fäl-
lig. Bitte überweisen Sie die Beträge unter Angabe des 
Buchungszeichens. Sofern Sie ein SEPA-Mandat erteilt ha-
ben, werden die fälligen Beträge durch die Verwaltung frist-
gerecht eingezogen.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des 
Fälligkeitstermins maschinell Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 

Abschläge für 2022
Aufgrund einer Programmumstellung wurden noch keine 
Abschläge für das Jahr 2022 veranlagt. Die Abschlagsmittei-
lungen werden Ihnen separat zugestellt.
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07365/8345 gerne zur Verfügung.

Verbesserung der Internetversorgung –  
Breitbandausbau in der Gemeinde Essingen
Die Gemeinde Essingen forciert die Verbesserung der Internet-
versorgung. Deshalb wird der Breitbandausbau mit großem Ein-
satz vorangetrieben. 
Es besteht nunmehr die Möglichkeit, in bestimmten Bereichen 
(in sogenannten „weißen“ und „hellgrauen“ „Flecken“) mit einer 
Bandbreite unter 100 Mbit/s entlang von Leitungstrassen An-
schlüsse zu ermöglichen. In diesem Zusammenhang haben die 
hiervon profitierenden Grundstückseigentümer in den vergange-
nen Tagen im Auftrag der Gemeinde ein Informationsschreiben 
der „Deutschen Bauservice“ erhalten. 

Alle gesondert angeschriebenen Grundstückseigentümer werden 
gebeten, wie im Informationsschreiben beschrieben, sich beim 
eigens eingerichteten Servicetelefon der „Deutschen Bauservice“, 
bezüglich einer Terminvereinbarung zu melden. Bitte beachten 
Sie hierbei den Zeitraum von 14 Tagen. 
Die Gemeinde Essingen bedankt sich herzlich für Ihr Mitwirken.
Ihr Bauamt der Gemeinde

Sanierungsgebiet Unteres Dorf
Fördermöglichkeit von privaten, gewerblichen und öffentli-
chen Erneuerungsmaßnahmen
Die Gemeinde Essingen ist für den Bereich „Unteres Dorf“ im 
Landessanierungsprogramm aufgenommen. Ziel des Landessanie-
rungsprogramms ist es, städtebauliche Missstände zu beheben.
Sofern die Durchführung von Erneuerungs-, Modernisierungs- 
und Instandsetzungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet „Unteres 
Dorf“ an privaten, gewerblichen oder öffentlichen Gebäuden ge-
plant sind, können hierfür öffentliche Zuschüsse von 30 % bzw. 
maximal 50.000 Euro gewährt werden.
Diese Förderung soll den Eigentümern einen deutlichen Anreiz 
bieten, um städtebauliche Missstände zu beseitigen, die Wohn-, 
Arbeits- und Nutzungsverhältnisse sowie die Funktionsfähigkeit 
des Sanierungsgebietes „Unteres Dorf“ zu verbessern.
Um eine entsprechende Förderung zu erhalten, muss das zu 
sanierende Gebäude im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet 
„Unteres Dorf“ liegen (siehe Lageplan). Daneben müssen die 
geplanten Maßnahmen geeignet sein, um eine nachhaltige, funk-
tionsgerechte und zeitgemäße Nutzung des Gebäudes sicher-
zustellen.
Für weitere Informationen steht Ihnen nachfolgender Ansprech-
partner gerne zur Verfügung:
Ansprechpartner
Bürgermeisteramt Essingen
Rathausgasse 9
73457 Essingen
Herr Waibel
Telefon: 07365/83-48
E-Mail: waibel@essingen.de
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022 
der Gemeinde Essingen sowie des Wirt-
schaftsplans 2022 des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung Essingen
I. Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Essingen
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat am 16.12.2021 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge   16.990.950 Euro
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen   18.065.700 Euro
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)   - 1.074.750 Euro
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Erträge  250.000 Euro
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen  15.000 Euro
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)  + 235.000 Euro
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6)   - 839.750 Euro
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit  16.324.850 Euro
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit  14.944.050 Euro
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts   + 1.380.800 Euro
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit  4.018.960 Euro
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit   7.514.500 Euro
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf   - 3.495.540 Euro
 aus Investitionstätigkeit  
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf   - 2.114.740 Euro
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit  1.800.000 Euro
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit  157.000 Euro
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf   + 1.643.000 Euro
 aus Finanzierungstätigkeit  
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands,   - 471.740 Euro
 Saldo des Finanzhaushalts  

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  1.800.000 Euro
davon für die Ablösung von inneren Darlehen 0 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf   5.315.000 Euro

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf   3.000.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) auf  365 v. H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  370 v. H.
  der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf  365 v. H.
  der Steuermessbeträge.

II. Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Essingen

Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 
hat der Gemeinderat am 16.12.2021 den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2022 wie 
folgt beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
 1. den Einnahmen und Ausgaben von je   2.152.100 Euro
  davon 
  im Erfolgsplan  952.700 Euro
  im Vermögensplan  1.199.400 Euro
 2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
  für Investitionen von   940.000 Euro
 3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
  von   720.000 Euro

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  350.000 Euro
festgesetzt.

III.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022 der Gemein-
de Essingen sowie des Wirtschaftsplans 2022 des Eigen-
betriebs Wasserversorgung Essingen

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2022 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehör-
de am 22.12.2021 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Be-
standteile der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt 
Ostalbkreis, Kommunalaufsicht, mit Erlass vom 28.12.2021 ge-
nehmigt.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme

von Montag, 24.01.2022 
bis einschließlich Dienstag, 01.02.2022

während den Öffnungszeiten im Foyer des Rathauses Essingen, 
Rathausgasse 9, 73457 Essingen öffentlich aus.
Essingen, 17.01.2022
gez.
Hofer, Bürgermeister

Hinweise:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

FUNDAMT

Schlüssel mit Band
Fundort: Kath. Kirche Essingen (beim Schaukasten)
Fundtag: 22.12.2021

Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
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spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

GEMEINDEBÜCHEREI

Neuerwerbungen der Bürgerbibliothek 
im Januar

Neuerwerbungen der Bürgerbibliothek 
im Januar:
Randi Crott: Erzähl es niemandem!
Dass sie jüdische Wurzeln hat, erfährt 

Randi Crott erst, als sie erwachsen ist. Und genau wie ihre Mutter 
1942 soll auch sie jetzt – über zwei Jahrzehnte nach dem Krieg 
– mit niemandem darüber sprechen. Bis zum Tode des Vaters 
bleibt seine Geschichte verborgen. Weggepackt in alten Briefen 
und Dokumenten.
Mit großer Leidenschaft rekonstruiert die Autorin den Lebensweg 
ihrer Eltern. Er reicht von der Verfolgung der Juden in Deutschland 
über die deutsche Besatzung in Norwegen bis hin zu den Proble-
men der Vergangenheitsbewältigung nach dem Krieg.
Randi Crotts bewegende Familiengeschichte wurde zum Best-
seller und stand monatelang auf Platz 1 der Bestsellerliste. Nun 
wurde ihr Buch von Klaus Martens kongenial verfi lmt. Der Doku-
mentarfi lm war bundesweit in den Kinos aller großen Städte zu 
sehen. Er ist jetzt auf DVD erhältlich.
Alexi Zentner: Die Hummerkönige
Sie sind die Familie Kings, die Könige von Loosewood Island. 
Dieser ungestümen Insel zwischen Nova Scotia und Maine. Karg 
ist es hier, ursprünglich, rau. Doch die Kings sind mit dem Reich-
tum des Meeres gesegnet und widmen sich hier seit nunmehr 
dreihundert Jahren dem Hummerfang. Als Brumfi tt Kings, der 
Erste der Familie, auf die Insel kam, konnte er, so heißt es, das 
letzte Stück zu Fuß zurücklegen. Denn es gab hier so viele Hum-
mer, sie bildeten mit ihren Panzern eine Brücke und bahnten ihm 
einen Weg durch das Wasser. Heute will sich Cordelia Kings auf 
Loosewood Island und als Hummerfi scherin behaupten. Sie will 
beweisen, dass sie die Königin der Insel sein kann: sich selbst, 
ihrem Vater – und ihrem verheirateten Steuermann. Doch das 
erweist sich als schwieriger als gedacht, denn seit jeher lastet ein 
Fluch auf den Kings – und der fordert Opfer, und beeinfl usst das 
Leben der Familie nicht minder als das unergründliche, alles ver-
schlingende Meer ...
Alyson Richman: Abschied in Prag
Lenkas und Josefs Geschichte beginnt im Prag der 1930er-Jahre. 
Kurz nach ihrer Heirat werden die jungen Liebenden beim Ein-
marsch der Deutschen auseinandergerissen. Josef emigriert, ar-
beitet als Arzt in New York, heiratet. Lenka entrinnt im Konzen-
trationslager dem Tod nur knapp und beginnt nach dem Krieg 
ein neues Leben in den USA. Obwohl sie glauben, einander nie 
wiederzusehen, vergessen sie ihre Liebe nie. Bis sie sich sechs 
Jahrzehnte später in New York zufällig begegnen ...
Michael Theurillat: Eistod
Eine Leiche in der Limmat, ein verschwundener Assistent und ein 
Professor unter Mordverdacht. In seinem zweiten Fall gerät Kom-
missar Eschenbach in einen Sumpf aus Intrigen und tödlichem 
Ehrgeiz. Hat sein alter Schulfreund biochemische Substanzen zur 
Folterung islamischer Terroristen entwickelt? Und wem kann 
Eschenbach selbst in höchsten Polizei- und Politikerkreisen noch 
trauen?
In diesem eisigen Winter wundert sich zunächst niemand, als in 
Zürich immer mehr Obdachlose erfroren aufgefunden werden. 
Doch dann entdeckt ein Gerichtsmediziner bei den Toten Reste 
eines rätselhaften Giftes. Die Ermittlungen führen Kommissar 
Eschenbach an das Biochemische Institut zu Professor Winter, der 
als Anwärter auf den Nobelpreis gilt. Hat sein alter Schulfreund 
tatsächlich etwas mit den Toten zu tun? Eschenbach werden 

Hinweise zugespielt, dass Winter womöglich biochemische Sub-
stanzen zur Folterung islamischer Terroristen entwickelt hat. Und 
wo steckt Winters Assistent, der plötzlich wie vom Erdboden ver-
schluckt ist? Je weiter Eschenbach mit seinen Nachforschungen 
in die besseren Kreise vordringt, desto tiefer gerät er in einen 
Sumpf aus Intrigen, Lügen und Korruption. 
Hjorth & Rosenfeldt: Die Früchte, die man erntet
Drei Morde innerhalb weniger Tage: Die beschauliche schwedi-
sche Kleinstadt Karlshamn wird vom Terror erfasst. Vanja Lithner 
und ihre Kollegen von der Reichsmordkommission stehen unter 
Druck, den Heckenschützen zu stoppen, bevor weitere Menschen 
ums Leben kommen. Aber es gibt keine Hinweise, keine Zeugen 
und keine eindeutigen Verbindungen zwischen den Opfern.
Sebastian Bergman hat sich für ein ruhigeres Leben entschieden, 
seit er Großvater geworden ist. Er arbeitet als Psychologe und 
Therapeut. Doch plötzlich wird seine Welt auf den Kopf gestellt, 
als ein Australier ihn aufsucht, um seine Erlebnisse während des 
Tsunamis 2004 zu verarbeiten, bei dem Sebastian selbst Frau und 
Tochter verlor.
Seit Sebastians ehemaliger Kollege Billy das erste Mal getötet hat, 
kann er nicht aufhören. Nun wird er Vater und beschließt, nie 
wieder zu morden. Aber die Umstände wollen nicht zulassen, 
dass die Vergangenheit in Vergessenheit gerät. Wie weit wird 
Billy gehen, um nicht zur Rechenschaft gezogen zu werden?
Richtig gute Krimilektüre.
Edgar Selge: Hast du uns endlich gefunden
Das literarische Debüt von Edgar Selge: Ein Zwölfjähriger erzählt 
seine Geschichte zwischen Gefängnismauer und klassischer Mu-
sik. Exemplarisch und radikal persönlich.
Eine Kindheit um 1960, in einer Stadt, nicht groß, nicht klein. Ein 
bürgerlicher Haushalt, in dem viel Musik gemacht wird. Der Vater 
ist Gefängnisdirektor. Der Krieg ist noch nicht lange her, und die 
Eltern versuchen, durch Hingabe an klassische Musik und Litera-
tur nachzuholen, was sie ihre verlorenen Jahre nennen.
Überall spürt der Junge Risse in dieser geordneten Welt. Gebannt 
verfolgt er die politischen Auseinandersetzungen, die seine älte-
ren Brüder mit Vater und Mutter am Esstisch führen. Aber er 
bleibt Zuschauer. Immer häufi ger fl üchtet er sich in die Welt der 
Fantasie.
Dieser Junge, den der Autor als fernen Bruder seiner selbst be-
trachtet, erzählt uns sein Leben und entdeckt dabei den eigenen 
Blick auf die Welt. Wenn sich der dreiundsiebzigjährige Edgar 
Selge gelegentlich selbst einschaltet, wird klar: Die Schatten der 
Kriegsgeneration reichen bis in die Gegenwart hinein.
Edgar Selges Erzählton ist atemlos, körperlich, risikoreich. Voller 
Witz und Musikalität. Ob Bach oder Beethoven, Schubert oder 
Dvořák, Marschmusik oder Gospel: Wie eine zweite Erzählung 
legt sich die Musik über die Geschichte und begleitet den unbe-
irrbaren Drang nach Freiheit.
Ein sensationelles literarisches Debüt ... „Hast du uns endlich 
gefunden“ würde als Roman einer deutschen Nachkriegsjugend 
durchgehen oder als Familienstudie eines Bildungsbürgertums 
mit Generationenbruch; oder als ein Buch über die Wiedererlan-
gung des eigenen Kindheitsgefühls, wie es Annie Ernaux oder 
Didier Eribon geschrieben haben. Dahingehend ist Edgar Selge 
ein Hit gelungen: im „Aufl ebenlassen“ einer unbestechlichen 
Kindheit. 
Kristin Cast: House-of-Night-Vampyr-Serie ab 14 Jahre
Folgende Bücher stehen zur Auswahl:
Betrogen, Erwählt, Ungezähmt und Gezeichnet
 
Wir sind ins neue Jahr gestartet, wie Sie es von Ihrer Bürger-
bibliothek erwarten, mit neuen und spannenden Büchern, 
darunter auch wieder viele Spenden. Dafür ein herzliches 
Dankeschön.

Lieber barfuß als ohne Buch
(Isländisches Sprichwort)



Nummer 3
Samstag, 22. Januar 2022 7Mitteilungsblatt Essingen

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfreibetrag 
überschreitet. 2021 lag der Grundfreibetrag für Alleinstehende 
bei 9.744 Euro und für Verheiratete bei 19.488 Euro. 
Mit Hilfe der kostenlosen Bescheinigung „Information über die 
Meldung an die Finanzverwaltung“ können Ruheständler alle 
steuerrechtlich relevanten Beträge für das abgelaufene Jahr über-
prüfen, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch an 
die Finanzverwaltung übermittelt hat. Die sogenannten eDaten 
liegen damit grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen seit 
2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung eingetragen 
werden. Wer zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, 
muss selbst nur dann Eintragungen vornehmen, wenn diese 
eDaten nicht oder nicht zutreffend übermittelt wurden. 
Wer die Bescheinigung schon einmal angefragt hat, bekommt sie 
derzeit wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie erst-
mals benötigt, um die übermittelten Daten zu überprüfen, kann 
sie kostenlos unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Existenzgründung –  
virtueller Kaffeebesuch bei „Fine Time“
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg lädt am 
03.02.2022 von 9.00 bis 10.30 Uhr zu einem virtuellen Kaffee-
besuch nach Steinheim ins Café Fine Time ein. 
Inhaberin Gaby Sakowski berichtet von ihrer Idee und von der 
Zeit bis zur Eröffnung des Cafés. Mit dem Titel „Ich habe es ge-
schafft, warum nicht auch Sie!“ möchte die Kontaktstelle moti-
vieren und interessierte Frauen einladen, sich mit Gaby Sakowski 
auszutauschen.
Einen Überblick über das nötige Basiswissen zur Existenzgrün-
dung gibt Elke App von der IHK Ostwürttemberg. Als Expertin im 
Gründungsgeschehen begleitet Elke App Existenzgründerinnen 
und Existenzgründer und gibt vorab Informationen, um letztend-
lich vor unnötigen Schwierigkeiten zu schützen.
Anmeldungen unter Tel. 07321/321-2558 oder per E-Mail: frau-
und-beruf@landkreis-heidenheim.de.

Heizungen: Nach 30 Jahren raus aus dem Haus

Vor dem Jahr 1992 eingebaute Heizkessel 
müssen dieses Jahr erneuert werden
Zukunft Altbau: Jetzt auf erneuerbare Energien setzen
Wer eine mehr als 30 Jahre alte Heizung betreibt, muss diese 
unter Umständen austauschen. Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer sollten daher in diesem Jahr prüfen, ob ihr Heizkessel 
vor 1992 eingebaut wurde. Darauf weist das vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Das Alter des Kessels kann man auf dem 
Typenschild, im Schornsteinfegerprotokoll oder in den Bauunter-
lagen nachlesen. Raus aus dem Keller müssen Konstanttempera-
turkessel. Niedertemperatur- und Brennwertkessel fallen nicht 
unter die Regelung. Eigentümerinnen und Eigentümer von Ein- 
und Zweifamilienhäusern, die schon lange in ihrer Immobilie 
wohnen, sind generell von der Austauschpflicht befreit. Gesetzlich 
festgelegt ist die Modernisierungsregel im Gebäudeenergiegesetz 
(GEG). Die Fachleute von Zukunft Altbau raten, bereits vor der 

gesetzlichen Verpflichtung nach 20 Jahren zu prüfen, ob eine 
neue Heizung sinnvoll ist. Ist dies der Fall, sollte man auf er-
neuerbare Energien setzen.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungs-
telefon von Zukunft Altbau 08000/123333 oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Nach 30 Jahren Betrieb müssen Heizkessel in der Regel ausge-
tauscht werden. Die Gesetzespflicht ist als Anstoß für Gebäudeei-
gentümer zu verstehen: Erreichen Öl- und Gasheizungen dieses 
Betriebsalter, belasten sie Geldbeutel und Klima und drohen un-
erwartet auszufallen. Die Hälfte der Heizkessel in Deutschland ist 
bereits älter als 20 Jahre. Der Anteil der über 30 Jahre alten 
Heizkessel steht nicht exakt fest, Experten gehen jedoch von rund 
zwei Millionen aus. „Diese Uraltkessel sollten unbedingt erneuert 
werden“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Neue Heizungen 
haben deutlich bessere Wirkungsgrade, die Investition rechnet 
sich in vielen Fällen schon nach wenigen Jahren. Dies ist umso 
schneller der Fall, wenn zusätzliches Energiesparpotenzial bei der 
Optimierung von Regelung und Hydraulik genutzt wird.“ Bereits 
ab einem Alter von 20 Jahren sollten Hauseigentümer prüfen 
lassen, ob sich ein Tausch gegen eine moderne und effiziente 
Anlage lohnt, raten viele Fachleute.

Aus für Konstanttemperaturkessel
Nur für Konstanttemperaturkessel mit einer Nennleistung zwi-
schen vier und 400 Kilowatt endet die Betriebserlaubnis nach 
drei Jahrzehnten. Brennwert- und Niedertemperaturanlagen 
dürfen weiterlaufen. Die Eigentumsverhältnisse in Wohngebäu-
den sind ebenfalls von Bedeutung: Haben Eigentümerinnen und 
Eigentümer eine Wohnung in einem Gebäude mit weniger als 
drei Wohneinheiten zum 1. Februar 2002 selbst bewohnt, dürfen 
sie ihre Heizung weiter betreiben, auch wenn es sich um Kon-
stanttemperaturkessel handelt. Bei einem Eigentümerwechsel 
gilt dann die Austauschpflicht. Die neuen Eigentümer haben zwei 
Jahre Zeit, die Heizung zu tauschen.
Wie sie das Alter ihrer Heizung ermitteln können, ist den meisten 
Heizungseigentümerinnen und -eigentümern unklar. „Das Typen-
schild auf dem Heizkessel gibt neben Hersteller und Leistung 
auch das Baujahr an“, weiß Jörg Knapp vom Fachverband Sanitär-
Heizung-Klima Baden-Württemberg. „Es zu finden, ist jedoch 
nicht immer leicht. Bei manchen Heizkesseln befindet sich das 
Schild unter einer Abdeckung.“ Weitere Möglichkeiten zur Be-
stimmung des Alters sind die Rechnung der Heizung, Protokolle 
des Schornsteinfegers oder Datenblätter zur Heizung. „Wer gar 
keine Informationen mehr zur Hand hat, kann sich an Fachleute 
wenden“, so Knapp. „Schornsteinfeger sind in der Lage, das Alter 
der Heizung bei der Kontrolle festzustellen.“ Eine weitere Mög-
lichkeit ist die Wartung der Heizung; dort lassen sich Alter und 
Heizungstechnik ebenfalls aufklären. Vor Ort können die Fachleu-
te außerdem eine Empfehlung abgeben, ob es sich lohnt, die 
Heizung bereits vor Ablauf der 30 Jahre auszutauschen.

Künftig auf erneuerbare Energien setzen
Wer eine neue Heizung erwirbt, sollte darauf achten, dass sie 
möglichst wenig Schadstoffe und Kohlendioxid (CO2) ausstößt. 
Am besten eignen sich Geräte, die erneuerbare Energien nutzen. 
Dazu zählen vor allem Wärmepumpen und – mit Abstrichen – 
auch Holz- und Pelletheizungen. Erstere können gut mit Photo-
voltaikanlagen kombiniert werden, letztere mit Solarthermieanla-
gen. Auch der Anschluss an ein Wärmenetz liefert oft Wärme aus 
regenerativen Quellen. Ist ein Tausch auf Basis erneuerbarer 
Energien vorgesehen, müssen Hauseigentümer Folgendes be-
rücksichtigen: Die Ökoheizungen werden umso effizienter, je 
niedriger die erforderliche Temperatur des Heizungswassers, die 
sogenannte Vorlauftemperatur, ist. Eine gute Wärmedämmung 
reduziert sie deutlich.
Die Wärmewende zu Hause lohnt sich. Erneuerbare-Energien-
Heizungen schonen nicht nur das Klima, sondern verursachen 
auch weniger Kosten. Ihre Anschaffungskosten sind nach Abzug 
der Förderung mit denen von Öl- und Erdgasheizungen vergleich-
bar. Sie sind jedoch nicht von der steigenden CO2-Abgabe auf 
fossile Brennstoffe betroffen. Außerdem macht die Nutzung er-
neuerbarer Wärme unabhängiger von fossiler Energie und ihren 
Preisschwankungen. Wichtig ist auch: Die Bundesregierung plant 
laut Koalitionsvertrag, dass zum 1. Januar 2025 jede neu einge-
baute Heizung auf der Basis von 65 Prozent erneuerbarer Ener-



Nummer 3
Samstag, 22. Januar 20228 Mitteilungsblatt Essingen

gien betrieben werden soll. Daher heißt es an dieser Stelle aus 
vielerlei Gründen rechtzeitig vorauszudenken.
Gebäudeenergieberatung hilft bei der richtigen Wahl
Wenn Hauseigentümerinnen und -eigentümer bei der Wahl der 
passenden Heizung die richtige Wahl treffen wollen, sollten sie 
eine professionelle Gebäudeenergieberatung durchführen las-
sen, rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. Fachleute beraten vor 
Ort und wissen auch, welche Förderprogramme zur Verfügung 
stehen. Ihre Dienstleistung wird zu 80 Prozent fi nanziell unter-
stützt, bis zu 1.300 Euro bei Ein- und Zweifamilienhäusern und 
maximal 1.700 Euro bei Wohnhäusern mit mindestens drei 
Wohneinheiten.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.face-
book.com/ZukunftAltbau.
Info: 
Baden-Württemberg: Beim Heizungstausch gilt das EWärmeG
Hauseigentümerinnen und -eigentümer im Südwesten sollten 
beim Heizungstausch eine spezielle Anforderung beachten: In 
Baden-Württemberg müssen alle neuen Heizungen in bestehen-
den Gebäuden zu mindestens 15 Prozent durch erneuerbare 
Energien unterstützt werden. Das sieht das Erneuerbare-Wärme-
Gesetz (EWärmeG) des Landes vor. Alternativ kann man etwa 
zusätzliche Dämmmaßnahmen realisieren, um die gesetzliche 
Vorschrift zu erfüllen.
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifi zierte und ganzheitliche Gebäudeener-
gieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationspro-
gramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. 
Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umge-
setzt. 

Verkauf land-/forstwirtschaftlicher 
Grundstücke
Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender Grund-
stücke ist nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) zu 
entscheiden:
Gemarkung Aalen
Flst. 170 Hohholz
Waldfl äche mit einer Größe von 1,3798 Hektar
Gemarkung Essingen
Flst. 5064 Hohholz
Waldfl äche mit einer Größe von 0,6823 Hektar
Erwerbswillige, aktive Landwirte/innen können ihr Interesse 
unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Ostalb-
kreis – Geschäftsbereich Landwirtschaft, Schloss, 73479 Ellwan-
gen, bis 28.01.2022 schriftlich mitteilen.
Nähere Auskünfte unter Telefon 07961/9059-3624 oder -3619.

GOA

Saubere Ostalb
Ein Blick hinter die Kulissen lohnt sich
Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie 
die Arbeit der Müllabfuhr aussieht und 
welche Wege die Abfälle nach der Abfuhr 
auf sich nehmen? Dann lohnt sich ein 
Blick auf die Homepage der Sauberen 
Ostalb!
Die Kampagne Saubere Ostalb hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, die Bürger*innen über Abfälle und deren 
Entsorgungswege zu informieren. Hierfür wurden im Rahmen der 
Kampagne anschauliche Videos produziert, um allen Interessen-
ten einen Blick hinter die Kulissen zu ermöglichen. Außerdem 

welche Wege die Abfälle nach der Abfuhr 

werden allerlei Tipps zur Abfallvermeidung veröffentlicht und für 
alle Kreativen und die, die es noch werden wollen, gibt es Bas-
telanleitungen für ein noch besseres Recycling-Erlebnis zu Hause. 
Für die Kleinen gibt es Lernspiele, welche von den Maskottchen 
Pete und Albi geführt werden. Auf Anfrage werden Unterrichts-
einheiten zum Thema Mülltrennung und -Vermeidung vom Kin-
dergarten bis zur Oberstufe angeboten.
Jeder kann einen Beitrag für eine saubere Ostalb leisten. 
Besuchen Sie unsere Homepage www.saubere-ostalb.de.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
So., 23. Januar 2022 
3. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Und es werden kommen 
von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes.  (Lk 13,29)

 10.30 Uhr Filmgottesdienst (Pfarrer Krannich), s. u. Verschie-
denes

  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
Di., 25. Januar 2022
 11.00 Uhr Andacht im Pfl egewohnhaus
 20.00 Uhr keine Kirchenchorprobe!
Mi., 26. Januar 2022 
 14.45 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1, 
  Treffpunkt Gemeindehaus
 15.45 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2, Treffpunkt Kirche
So., 30. Januar 2022 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)

VERSCHIEDENES

Herzlich willkommen zum Gottesdienst! 
 

Um das Risiko einer Ansteckung mit COVID-19 bestmöglich 
zu reduzieren, bitten wir Sie folgende Hygienevorschriften 
zu beachten: 
 
Aktuell dürfen 70 Einzelpersonen oder maximal 100 Perso-
nen in Familiengemeinschaft an unseren Gottesdiensten 
teilnehmen.  
 
Bitte tragen Sie während des gesamten Gottesdiens-
tes eine medizinische Mund-Nase-Bedeckung (FFP-2  
oder OP-Maske). 
 

Wir müssen alle Gottesdienstbesucher namentlich 
mit ihren Kontaktdaten erfassen. Hierzu führt unser 
Kirchendienst am Eingang eine Liste, die nach vier 

Wochen vernichtet wird. 
 
Bitte halten Sie 1,5 Meter Abstand voneinander 
ein. Angehörige desselben Haushalts können zu-
sammensitzen. Setzen Sie sich bitte nur an die 
markierten Stellen.  
 

An den Eingängen steht ein Händedesinfektionsmit-
tel für Sie bereit.  
 

Bitte folgen Sie den Hinweisen unseres Kirchendienstes. 
 
Falls Sie Symptome einer Atemwegserkrankung auf-
weisen oder in den letzten 14 Tagen direkten Kon-
takt zu Erkrankten hatten, ist eine Teilnahme am 
Gottesdienst leider nicht möglich. 
 
Ihr Pfarrer Torsten Krannich und der Essinger Kirchengemeinderat 
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Gottesdienstfeiern in der Quirinuskirche 
Wir bitten Sie, auf-  
grund der Corona-
pandemie Folgen-
des zu beachten:
Bei allen Gottesdiensten in unseren Kir-
chen gilt Maskenpflicht. Aufgrund der Omi-
kron-Variante bitten wir Sie aktuell drin-
gend darum, eine FFP2-Maske zu tragen. 
Bei den Gottesdiensten sind wir verpflich-
tet, Ihre Kontaktdaten zu erheben. Dies 

erfolgt entweder über Listen oder elektronisch mithilfe der Coro-
na-Warn-App oder der Luca-App.
Bei Krankheitssymptomen, die auf eine Covid-19-Erkrankung 
deuten, bitten wir Sie dringend darum, bei Gottesdiensten 
nicht teilzunehmen!

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag  von   9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Hausmeister des evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, E-Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, 
Tel. 9648837, E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002

Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: 
Mittwoch 13.00 - 14.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280

Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Mitteilungsblatt: Adresskasten 

Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elkw.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: Mittwoch 13.00-14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Filmgottesdienst am 
23. Januar 2022, 10.30 Uhr
Die Filmkomödie „Mein 
Blind Date mit dem Leben“ 
erzählt von einem jungen 
Mann, der vor einer schier 
unlösbaren Aufgabe steht 
– als Blinder im Gästeser-
vice eines Luxushotels zu 
arbeiten. Weil Marc Rothe-
munds Inszenierung diese 
ungewöhnliche Nicht-Seh-
erfahrung konkret nachvoll-
ziehbar macht, ist es ein 

sehr sinnlicher Film voller Gerüche, Geschmäcker, Materialien, 
und alles lebt von der ständigen Frage: Wie um Himmels willen 

lässt sich die Welt auf so ungewöhnliche Weise erfahren, ohne 
dass die Welt etwas davon mitbekommt?
Bitte beachten Sie für die Kino-Vorstellung, dass aktuell die 
2G-Plus und FFP2-Maskenpflicht gilt! Sie benötigen die Nach-
weispflicht über einen Impf- bzw. Genesenennachweis und 
ein zusätzliches negatives Testergebnis, sofern keine Booster-
impfung vorliegt oder die zweite Impfung bzw. Genesung 
mehr als drei Monate zurückliegt. In der Kirche können keine 
Tests durchgeführt werden. Der Nachweis ist in Papierform 
oder via App (keine Kopien, keine Fotos, kein gelber Impfaus-
weis) und in Verbindung mit dem Personalausweis vorzu-
weisen. Schüler bis 17 Jahre müssen statt eines Impf- oder 
Genesenennachweises einen gültigen Schülerausweis vor-
weisen können. 

Bis einschließlich 31. Januar 2022 ist das Büro der Evang. Kir-
chenpflege nicht besetzt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte ans 
evang. Pfarramt, Tel. 222.

Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Essingen

Samstag, 22. Januar 2022
10.00 Uhr 4. Vorbereitung Firmlinge
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe
17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)

 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 23. Januar 2022 – 3. Sonntag im Jahreskreis
L1: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10, APs: Ps 19 (18), 8.9.10.12 u. 15 (R: vgl. 
Joh 6, 63b)
L2: 1 Kor 12, 12-31a, Ev: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
 9.00 Uhr Jugendgottesdienst Firmlinge (1. und 2. Gruppe)
 10.30 Uhr Jugendgottesdienst Firmlinge (3. und 4. Gruppe) 
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern (Dewangen)
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Mittwoch, 26. Januar 2022
 15.30 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion
Donnerstag, 27. Juli 2022
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr heilige Messe
Freitag, 28. Januar 2022
 17.30 Uhr Rosenkranz (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 29. Januar 2022
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr heilige Messe
 10.30 Uhr Versöhnungsvormittag 1. Beichte (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 30. Januar 2022 – 4. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 1, 4-5.17-19, APs: Ps 71 (70), 1-2.3.5-6.15 u. 17 (R: 15a)
L2: 1 Kor 12, 31-13, Ev: Lk 4, 21-30
 10.30 Uhr heilige Messe
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern (Fachsenfeld)

Vorbereitung zur Erstkommunion
Beim Familiengottesdienst am Sonntag, 
16. Januar 2022, wirkten die Erstkommu-
nionkinder freudig mit. Pfarrer Andreas 
ermutigte die Kinder, Jesus zu vertrauen. 
Wir sitzen alle in einem Boot und, egal wie 
stark der Sturm weht, Jesus ist immer da. 
Darauf können wir vertrauen. Die Kinder 
beklebten ein großes Segel mit bunten 
Stoffen und übernahmen die Kyrierufe 
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sowie die Fürbitten. Wir danken herzlich allen Beteiligten für die 
schöne Mitgestaltung des Gottesdienstes.

 Corona-Regelungen für Gottesdienste 
Neu: FFP2-Maske!  
Für unsere Gottesdienste gelten 
folgende Regelungen:
• Verpflichtende Teilnehmer-

  erfassung
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an 
den Gottesdiensten per E-Mail oder telefonisch 

im Pfarrbüro an. Dies erleichtert uns die Erfassung der Teilnehmer 
und hilft bei Planung der Platzvergabe. Nicht angemeldete Per-
sonen können teilnehmen, sofern noch Plätze zur Verfügung 
stehen.
• Maskenpflicht während des Gottesdienstes
ACHTUNG NEU: In der aktuell gültigen Alarmstufe II ist das Tra-
gen einer FFP2-Maske verpflichtend. Eine einfache medizinische 
Maske (OP-Maske) ist nicht mehr zugelassen.
• Desinfizieren der Hände
Bitte desinfizieren Sie ihre Hände beim Betreten der Kirche, hier-
für ist ein Händedesinfektionsspender am Kircheneingang für Sie 
bereitgestellt.
Die Teilnehmererfassung kann auch über die Luca-App vor-
genommen werden.
Sollten bei Ihnen Symptome einer Atemwegserkrankung oder ein 
grippaler Infekt auftreten beziehungsweise Sie hatten in den 
letzten 14 Tagen direkten Kontakt zu Erkrankten, ist für Sie eine 
Teilnahme am Gottesdienst leider nicht möglich.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und um Ihre Unterstützung. Es 
dient dazu, unser aller Gesundheit zu schützen.
 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, 
Tel. 202, Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323, 
Fax 07366/922875
E-Mail: andreas.frosztega@ drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
Donnerstags ab 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Voranmeldung)
Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Alexandra Zimmerer-Leichtle, Tel. 0177/5165024
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konten der Kath. Kirchenpflege
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg
Sonntag, 23. Januar 2022
9.20 Uhr Gottesdienst mit Predigt zum Film: 
„Mein Blind Date mit dem Leben“. (Der Film 
wird im Rahmen von „Kino in der Kirche“ am 
Donnerstag um 19.00 Uhr in der Quirinuskirche 
gezeigt. (Pfarrer Krannich)

Mittwoch, 26. Januar 2022 
 14.45 Uhr Konfi-Gruppe I 
  (Beginn im Gemeindehaus in Essingen)

Freitag, 28. Januar 2022  
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderstunde 

 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschar „fisher-
man´s friends“

Das Programm wird evtl. auch im Freien stattfinden. Achtet des-
halb auf angemessene Kleidung (gute Schuhe ...) und bringt 
einen Mundschutz mit (ab 7 Jahren).
Sonntag, 30. Januar 2022
 9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)

Hygienekonzept für die Gottesdienste in der Kirche 
Händedesinfektionsmittel steht am Eingang bereit. 
Es besteht die Pflicht zum Tragen einer FFP2- oder OP-Maske.
In der Kirche darf während der Alarmstufe nicht gesungen wer-
den.
Die Erfassung der Teilnehmenden ist vorgeschrieben.
Die Gottesdienstdauer ist auf 30 Min. verkürzt.
Die Kirche wird nach einiger Zeit durchlüftet. Da kann es kühl 
werden. Bitte denken Sie an warme Kleidung.
Sie können leider nicht am Gottesdienst teilnehmen, wenn Sie 
in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen 
oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage 
vergangen sind, wenn Sie die typischen Symptome einer Infekti-
on mit dem Coronavirus wie Fieber, trockenen Husten, Störung 
des Geschmacks- oder Geruchsinns aufweisen.

Rückblick
Im Gottesdienst am Sonntag, 16. Januar 2022, wurde Gertraud 
Mergner verabschiedet. Sie hatte seit Mai 2003 fast 19 Jahre 
das Amt der Kirchenpflegerin der Kirchengemeinde Lauterburg 
inne. Pfarrerin Fleisch-Erhardt, der Kirchengemeinderat und die 
Erziehrinnen des Kindergartens Sonnenschein dankten ihr für ihr 
großes Engagement auf der Stelle, die zwar nur 5,2 Wochen-
stunden umfasste, aber durch Gertraud Mergners Präsenz und 
Fachwissen für die Gemeinde von großer Bedeutung ist.



Nummer 3
Samstag, 22. Januar 2022 11Mitteilungsblatt Essingen

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite:
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramts zu erreichen. 
Gemeindesekretariat: Sonja Bäurle ist mittwochs von 13.15 
Uhr bis 15.45 Uhr anzutreffen. 
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.Nr. 38 192 004 
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Sonntag, 23. Januar 2022
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung)
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 
Stream 
Mittwoch, 26. Januar 2022
20.00 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) 
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 
Stream 

Sonntag, 30. Januar 2022
 9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) oder Über-

tragungsgottesdienst aus Urbach per Stream 

Infos zum Stream/Telefoneinwahldaten:
Der Link und die Telefoneinwahldaten können bei jedem Ge-
meindemitglied oder dem Gemeindevorsteher erfragt werden. 

VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Turnen
Neuer Kurs „FitMix“ seit 11. Januar 2022
dienstags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der 
Remshalle
Dieser Kurs ist für Männer und Frauen jeden Al-
ters (ab 14 Jahre) geeignet, die ihre Fitness stei-
gern, ihren Körper kräftigen, sich auspowern und 

rundum fitter werden möchten. Es wird ein vielseitiger Mix aus 
Aerobic, Steppaerobic, High Intensive Intervall Training (HIIT), 
Tabata, Pilates und Zirkeltraining angeboten.
Der Kurs wird abwechselnd geleitet von Sabine Hämmerer, Eli-
sabeth Kamenov und Michaela Hoch.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Einfach vorbeikommen, mit-
machen und Spaß haben! 
Weiterhin freuen wir uns, dass wir folgende Kurse auch im neuen 
Jahr wie gewohnt anbieten können:
Montag
19.00 Uhr, Remshalle Modern Fitness mit Conny 
Mittwoch 
19.00 Uhr, Remshalle Body Workout mit Anita/Martin

Es gilt für alle Kurse: Teilnahme ist nur mit 2G+-Nachweis 
möglich.
Das gesamte Trainingsangebot für Kinder und Jugendliche (Turn-
zwerge, Eltern-Kind-Turnen, Vorschulturnen, Gerätturnen) kann 
leider aufgrund der aktuellen Situation bis auf Weiteres nicht 
stattfinden.

Abteilung Badminton
Wegen der Corona-Alarmstufe können nur die 
am Training teilnehmen, die einen 2G+-Nach-
weis haben bzw. auch Schüler, die in der Schule 
getestet wurden.
Jeden Freitag findet in der Schönbrunnenhalle 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr Training für Kinder 
und Jugendliche statt.

Von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr findet dann ab 18 Jahren das Er-
wachsenentraining statt.

TSV Lauterburg 1948 
Abt. Freizeitsport/Laufen/Nordic 
Walking/Walking
In den Wintermonaten treffen wir 
uns donnerstags um 18.30 Uhr zum 
Power Nordic Walking und mittwochs um 19.00 
Uhr zum Nordic Walking 120.
Schauen Sie einfach vorbei und walken mit. Ist 
immer wetter- und witterungsabhängig. Wir sind 

ca. 1 Stunde unterwegs und treffen uns am Lauterburger Sport-
platz. Stirnlampen nicht vergessen!

Rückblick
Da der 17. Ottenbacher Ottsilla-Silvesterlauf am 31. Dezember 
2021 leider abgesagt wurde, entschlossen wir uns, einen Lauter-
burger Silvesterwalklauf anzubieten. 8 Lauterburger Dabber 
nahmen dieses Angebot an und so starteten wir um 12.00 Uhr 
zur Ostfelsenrunde. Nach 9,8 Kilometer in überaus gechilltem 
Walk mit Halt auf dem Ostfelsen war das Ziel in Guidos Hof 
(Überraschung!) erreicht. Dort fand ein kleiner Ausklang statt. 
Danke Karin und Guido für den spontanen Umtrunk.
Gleichzeitig konnten wir noch einige Kilometer zum Laufduell des 
kühlen Nordens (Ostfriesen) gegen den wilden Süden (Schwa-
ben) beisteuern. Es hat echt Fun gemacht bei einem solch herr-
lichem Frühlingswetter diese Aktion durchzuführen.
Revanche geglückt – Wir haben es gemeinsam geschafft!
Wir Schwaben haben die Revanche gegen die Ostfriesen mit 
310.991 km klar gewonnen. Die Ostfriesen haben 223.726 km 
erlaufen, ein deutlicher Vorsprung von über 87.000 km – eine 
starke Leistung. Die Landung auf dem Mond hat somit mit ins-
gesamt 534.716 km der Ostfriesen und Schwaben geklappt. (Ent-
fernung Erde – Mond 384.400 km)
Christine, Daniela, Heide, Karin, Marion, Tanja, Hans-Georg, 
Marc-Michael und Wolfgang konnten mit ihren 496,11 km bei 
den Lauterburger Dabbern etwas zu diesem 1. Erfolg beitragen. 
Glückwunsch!
Für jede aktive Teilnehmerin und aktiven Teilnehmer (3121) wird 
jetzt ein Baum gepflanzt. Durch zusätzliche Spenden der Teil-
nehmer kamen noch 3153 Euro dazu, sodass insgesamt 6274 
Bäume zusammenkommen. Das ist wirklich ein positiver Start in 
ein klimafreundliches und hoffentlich sportliches Jahr 2022.
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INFO
10 Jahre Essinger Panoramaläufe am Samstag, 26. März 2022. 
Weitere Infos unter www.lac-essingen.de. 
21. LIWA-LaufEvent am Sonntag, 10. April 2022. Hierzu gibt es 
weitere Infos unter www.laufen@tsv-lichtenwald.de.
Der Ostalb-Laufcup 2022 und seine Stationen
Samstag, 26. März Essinger Panoramaläufe*
Samstag, 23. April Kapfenburg-Panoramalauf
Samstag, 7. Mai Ipf-Ries-Halbmarathon
Sonntag, 18. Juni Muffigellauf Hüttlingen*
Sontag, 11. September Lauterner Landschaftsläufe*
Sonntag 16. Oktober Härtsfelder Panoramalauf*
Samstag, 29. Oktober Sparkassen-Alb-Marathon
*Läufe mit Nordic Walking

Skiclub Essingen
Traditionelle SCE-Radtour 2022
Nach den coronabedingten Ausfällen 2020 
und 2021 unternimmt der SCE einen erneu-
ten Versuch die traditionelle und lieb gewon-
nene mehrtägige SCE Radtour 2022 wieder 
durchzuführen.

Termin: Donnerstag, 12. Mai bis Sonntag, 15. Mai 2022
Die Planung steht und die Hotelzimmer sind reserviert. Es soll 
diesmal ins Nördlinger Ries gehen. Geplant ist dieses Jahr eine 
viertägige Tour, es gibt ja Nachholbedarf! Die ausgesuchten 
Routen orientieren sich größtenteils an bekannten Radwegen, 
beispielsweise dem „Krater-zu-Krater-“, dem „Wörnitz-“ oder dem 
„Jagsttal-Radweg“. Die Tagesetappen werden zwischen 70 und 
80 km betragen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten 
eine solide Fitness mitbringen und gewohnt sein in größeren 
Radgruppen mitzuradeln. 
Übernachtet wird zweimal in Nördlingen und einmal in Wörnitz.
Der geplante Streckenverlauf und das Anmeldeformular sind 
unter www.sc-essingen.de zu finden. Eine Anmeldung sollte bis 
Ende Februar erfolgen, damit die Hotel-Reservierungen in Bu-
chungen gewandelt werden können.
Aus versicherungstechnischen Gründen ist eine Teilnahme nur 
für SCE-Mitglieder möglich! 
Coronabedingt wird aus heutiger Sicht eine Booster-Impfung 
Voraussetzung für eine Teilnahme sein.
Für Rückfragen steht josef.leyendecker@gmx.de bereit.

Kurse Hirtenteich 2021/2022 
Der Skiclub-Essingen e. V. bietet Ski- und 
Snowboardkurse für Kinder ab 5 Jahren, Ju-
gendliche und Erwachsene in unterschiedli-
chen Könnerstufen auf dem Skizentrum Hir-

tenteich bei geeigneten Wintersportbedingungen an.
Unser Bestreben ist es, alle Kurse zu Ihrer vollsten Zufriedenheit 
durchzuführen.
Schulungstermine finden
samstags ab 13.30 Uhr und
sonntags ab 9.30 Uhr und 13.30 Uhr sowie
nach Absprache mit dem Kursleiter statt.
Die Kursdauer beträgt 3 Doppelstunden. 
Ski- bzw. Snowboardkurs
Kosten (Mitglieder/Nichtmitglieder)
Kinder (Jahrgang 2016 - 2009): 20,00 E/25,00 E
Jugendliche/Erwachsene:  25,00 E/30,00 E
Leihgebühren für Ausrüstung:
15,00 E/Tag  20,00 E/Tag
60,00 E/Woche  75,00 E/Woche
Kurse unter 5 Teilnehmern müssen wir als Privatstunden ver-
rechnen.
Aktuelle Infos im Mitteilungsblatt oder unter Tel. 07365/922779 
zum Kurs im Hirtenteich.

Haugga Narra Essingen
Alte Geschichten, Erinnerungen und Fotos fürs 
Hauggablatt - jetzt seid ihr gefragt!
Für unser Jubiläums-Hauggablatt sind wir auf der 
Suche nach alten Fotos von Veranstaltungen - 
gerne auch mit Mitgliedern, ehemaligen Mitglie-
dern oder auch nicht mehr aktiven Mitgliedern.

Über eure Erinnerungen in Form von kurzen Erzählungen oder 
Geschichten an vergangene Veranstaltungen freuen wir uns 
ebenfalls! 
Sendet uns diese bitte bis spätestens 11.02.2022 entweder per 
E-Mail an hauggablatt@haugga.de zu oder werft diese in den 
Haugga-Briefkasten (beim Gasthof Sonne). 
Wir freuen uns auf eure Haugga-Momente!

Aufruf Kreativ-Wettbewerb 
Zusätzlich zu euren Haugga-Momenten haben wir uns für unse-
re Jubiläumsausgabe des Hauggablatts etwas ganz besonderes 
einfallen lassen: Wir rufen auf zum Kreativ-Wettbewerb mit dem 
Thema: „Haugga in der Zukunft“ 55 Jahre+ & nächste Jubiläen 
in der Zukunft. 
Erlaubt sind Zeichnungen aller Art sowie gerne auch Fotomonta-
gen, ganz egal ob digital oder vielleicht sogar selbst zusammen 
geklebt. 
Der beste Entwurf wird in der Jubiläumsausgabe abgedruckt! 
Eure fertigen Entwürfe bitte mit Name, Alter und Titel des Ent-
wurfs entweder per E-Mail an hauggablatt@haugga.de senden 
oder in den Haugga-Briefkasten (beim Gasthof Sonne) werfen. 
Einsendeschluss ist der 11.02.2022.
Mit der Teilnahme wird die Veröffentlichung des Namens, des 
Alters und dem Titel des Entwurfs zugestimmt. Für die Teilnahme 
gibt es keine Altersbeschränkung! 
Wir sind bereits super gespannt auf eure Entwürfe!

Dorfmuseumsverein Essingen
Wir warten auf was?
Auf die Lieferung der von uns bestellten 12 Vi-
trinen für die Ausstellung der uns zugesagten 
Essinger Funde vom Archäologischen Landes-
museum Baden-Württemberg Dienststelle Rastt 
u. a. ... Obwohl die Vitrinen schon längst da sein 

sollten, sind wir optimistisch, dass es bald klappt, vielleicht schon 
noch diese Woche. Sehr froh sind wir, dass es unserem ehren-
amtlichen Bautrupp (hauptsächlich Rudi Fallack, Berthold Weber, 
Otto Hofmann, Ewald Wolfmeier, Manfred Pinkow) gelungen ist, 
den letzten noch freien Raum optimal auszubauen – s. Bild. 

Er diente bisher jahrzehntelang als Lager/Abstellraum.
Nach der Aufstellung der Vitrinen werden sie vom Landesmu-
seum mit ca. 130 Objekten bestückt. Danach gilt es, verschiede-
ne Infotafeln mit Bildern/Fotos/Grafiken mit dem Landesmuseum 
und Albrecht Wentz zu gestalten und aufzustellen.
Nachdem bis spätestens dann auch einige zeitaufwendige „Ver-
waltungsaufgaben“ wie Leihvereinbarungen, Versicherungsver-

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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träge, Texterstellungen erledigt sein müssen, kann dann endlich 
die offizielle Einweihungsfeier – jedenfalls im Frühjahr – statt-
finden, hoffentlich ohne große Corona-Auflagen.
Bis dahin gibt es also noch einiges zu tun, aber wir geben unser 
Bestes und werden eine tolle Ausstellung präsentieren.
Spätestens bis dahin, und noch mit den besten Wünschen für das 
Jahr 2022.
Für den Vorstand, Dibo

SONSTIGES

Public Management –     
Weckt das Studium auch Ihr Interesse?
Studium und parallel dazu vielfältige praktische Erfahrungen 
sammeln? Ein Beruf, der den Umgang mit Menschen und recht-
liche Fragestellungen vereint? Interesse an gesellschaftspoliti-
schen Themen und der Organisation verschiedener Aufgaben?
Dann ist das Studium Bachelor of Arts, Studiengang Public Ma-
nagement, genau das Richtige!
Die Ausbildung im gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst startet mit einem sechsmonatigen Einführungspraktikum 
bei einer Stadt, einer Gemeinde oder dem Landkreis. Anschlie-
ßend erfolgt ein 17-monatiges Grundlagenstudium an der Hoch-
schule für öffentliche Verwaltung in Ludwigsburg oder Kehl. Da-
rauf aufbauend findet die 14-monatige Praxisphase mit 
verschiedenen Vertiefungsschwerpunkten bei unterschiedlichen 
Kommunalverwaltungen sowie in der freien Wirtschaft oder im 
Ausland statt. Den Abschluss des Studiums bildet das Verfassen 
einer Bachelorarbeit und das 5-monatige Vertiefungsstudium an 
der Hochschule Ludwigsburg oder Kehl.
Voraussetzungen:
-  Abitur oder Fachhochschulreife
-  Deutsche Staatsangehörigkeit oder Staatsangehörigkeit eines 

anderen Mitgliedstaates der EU
-  gesundheitliche Eignung
Sowohl während des Einführungspraktikums als auch während 
des Studiums betragen die Anwärterbezüge rund 1.250 Euro/
Monat.
Interesse an diesem Studium?
Im Vorfeld einer Bewerbung ist ein Studierfähigkeitstest erforder-
lich. Termine dafür können online über die Homepages der Hoch-
schulen Ludwigsburg oder Kehl gebucht werden (www.hs-lud-
wigsburg.de oder www.hs-kehl.de).
Nachdem Sie den Studierfähigkeitstest erfolgreich durchlaufen 
haben, können Sie sich über das Online-Bewerbungsportal der 
Hochschulen für das Studium bewerben. Dabei haben Sie die 
Möglichkeit, mehrere Wunschausbildungsstellen anzugeben. 
Daraufhin werden die Ausbildungsstellen zu Vorstellungsgesprä-
chen einladen.
Bewerbungen für den Ausbildungsbeginn am 1. September 2022 
sind ab sofort bis 15. Juli 2022 möglich. Weitere Informationen 
zum Studiengang Public Management sowie zum Bewerberver-
fahren erhalten Sie auf den Seiten der Hochschulen Ludwigsburg 
oder Kehl und beim Landratsamt Ostalbkreis, Frau Susanne 
Tschunko, E-Mail: susanne.tschunko@ostalbkreis.de, Telefon: 
07361/503-1250.

Online informieren, offline gut essen
Digitale Informationswoche vom 24. bis 28. Januar 2022
•  Verbraucherzentralen bieten kostenlose Online-Vorträge an
•  Podcasts und verschiedene Quizformate ergänzen das Infor-

mationsangebot
Bequem, sicher und kostenlos von zu Hause aus den Horizont 
erweitern: In verschiedenen Online-Vorträgen und Podcasts kön-
nen sich Verbraucher/innen über Lebensmittelkennzeichnung, 
Nachhaltigkeit beim Einkauf oder aktuelle Ernährungsempfeh-
lungen informieren.

Aufgrund der Corona-Pandemie findet keine Internationale Grü-
ne Woche statt. Daher laden die Verbraucherzentralen vom  
24. bis 28. Januar bereits zum zweiten Mal zur digitalen Ver-
braucherinformationswoche ein.
„Für eine selbstbestimmte Kaufentscheidung müssen Verbrau-
cher/innen wissen, was in Lebensmitteln steckt, wofür Label und 
Siegel stehen oder was das Kleingedruckte auf der Lebensmittel-
verpackung bedeutet“, sagt Vanessa Holste, Expertin für Lebens-
mittel und Ernährung bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. „Dafür geben wir Interessierten das passende 
Handwerkszeug mit.“ 
In über 30 bundesweiten und kostenlosen Online-Vorträgen in-
formieren die Verbraucherzentralen Verbraucher/innen aller Al-
tersgruppen zu zahlreichen Themen aus dem Bereich Lebens-
mittel und Ernährung. In den Vorträgen geht es zum Beispiel um: 
• Werbetricks und welche Angaben auf Lebensmitteln wirklich 

weiterhelfen, 
• den Nutri-Score, Zucker und andere Süßmacher in Lebens-

mitteln,
• den Zusammenhang von Ernährung und Klima,
• Alltagstipps, die helfen, dass weniger Lebensmittel im Müll 

landen.
In den Online-Vorträgen können Verbraucher/innen auch ihre 
persönlichen Fragen an die Expertinnen und Experten stellen. 
Podcasts und verschiedene Quizformate ergänzen das bunte 
digitale Angebot.

Online-Vorträge der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
• „Retten und genießen: Lebensmittelverschwendung stoppen“
 am 26. Januar 2022, 16.00 - 17.00 Uhr, Anmeldung unter: 

https://next.edudip.com/de/webinar/retten-und-geniessen-
lebensmittelverschwendung-stoppen/1735262

• „Nutri-Score sinnvoll nutzen“
 am 26. Januar 2022, 11.00 - 12.00 Uhr, Anmeldung unter: 

https://next.edudip.com/de/webinar/nutriscore-sinnvoll-nut-
zen/1741500

Alle Online-Vorträge im Überblick und weitere Angebote der Ak-
tionswoche finden Interessierte unter: https://www.vz-bw.de/
node/54613.

Kreisberufsschulzentrum Ellwangen
Wie geht´s weiter im Schuljahr 22/23? – Online-Informations-
tag zu allen Vollzeitschulen, schulischen Berufsausbildungen 
und Weiterbildungsangeboten am Samstag, 29. Januar 2022 
um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr
Die Gewerblich-hauswirtschaftliche und die Gewerblich-kauf-
männische Schule am Kreisberufsschulzentrum Ellwangen infor-
mieren am Samstag, 29.01.2022 um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr über 
verschiedene schulische Anschlussmöglichkeiten nach Haupt-
schul-, mittlerem Bildungsabschluss oder nach Klasse 9 des G8. 
Vorgestellt werden die Vollzeitschulen wie das 3-jährige zum 
Abitur führende Sozial- und gesundheitswissenschaftliche Gym-
nasium mit dem Profil „Gesundheit und Biologie“ und das Tech-
nische Gymnasium mit dem Profilfach „Gestaltungs- und Medien-
technik“ – beides ideal für motivierte Real- und Gemein- 
schaftsschüler –, die 2-jährigen Berufskollegs für Chemisch-tech-
nische, Umweltschutztechnische und Pharmazeu-tisch-techni-
sche Assistenten sowie die einjährigen Berufskollegs Technik, 
Gesundheit und Pflege, Kaufmännisch I+II, FH-Reife.
Zudem informieren wir über die ein- und zweijährigen Berufs-
fachschulen (Kfz, Metalltechnik, Wirtschaft, Hauswirtschaft und 
Ernährung, Gesundheit und Pflege) die Altenpflegeberufe und 
die neue Ausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann.
Eltern, Schüler und Interessierte sind herzlich eingeladen. Pande-
miebedingt auch in diesem Jahr wieder online.
Als besonderen Service bieten wir in diesem Jahr im Februar 
Schnuppernachmittage in Präsenz für das Profilfach „Gesundheit 
und Biologie“ des Sozial- und gesundheitswissenschaftlichen 
Gymnasiums und „Gestaltungs- und Medientechnik“ des Techni-
schen Gymnasiums an. Mach` dir dein eigenes Bild.
Anmeldung und alle Informationen unter 
www.kbsz-ellwangen.de.



Motorsägenkurs
in Abtsgmünd

Theorie online: Do., 03.02.2022, 18.00 - 21.00 Uhr 
Praxis Sa., 05.02.2022, 8.00 - 12.30 oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90         Guse        170,– E

Jetzt informieren und  
4 Wochen kostenlos testen*

 0800 9966028 (kostenlos)

Im Bad gestürzt?  
Keiner da, der hilft? 

Wir sind schon unterwegs.
Malteser Hausnotruf – 

Hilfe auf Knopfdruck

* Für alle Neukundinnen und Neukunden, die sich bis zum 28.02.2022 für einen  
  Malteser Hausnotruf entscheiden.

4  
Wochen 

kostenlos*

Wir suchen: 3- bis 4-Zimmer-Wohnung 
oder kleines Haus.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Kaufmann / Bürofachkraft (w/m/d) 
für Büromanagement  
in Vollzeit / Teilzeit 80% 

Ihre Aufgaben / Anforderungen 
• Kundenbetreuung / Assistenz der Geschäftsleitung
• Unterstützung von Bauleitung und Buchhaltung
• Rechnungswesen und Terminorganisation
• Allgemeine Bürotätigkeiten / Schriftverkehr

Das erwartet Sie: 
• Festanstellung und 30 Tage Urlaub
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Ein moderner Arbeitsplatz in einem kollegialen und

engagierten Team

Ingenieurbüro Matthias Strobel 
Gerberstraße 5 - 73453 Abtsgmünd 
Telefon [07366] 9696 - 10 
post@ms-ingenieure.de 
www.ms-ingenieure.de 

INGENIEURBÜRO 
MATTHIAS STROBEL

KOMPETENT • SCHNELL • UNKOMPLIZIERT • HILFSBEREIT  

Hans-Peter’s Bodensee-Obst-Express
Inh. Martin Wielatt, Telefon 01 51/54 62 57 59

Komme am
Sa., dem 22. Januar 2022,

mit saftigen Äpfeln.8.00 Uhr Essingen, kath. Kirche, 8.30 Uhr Lauterburg, Kirche P., 9.10 Uhr Forst, BH

WIR SUCHEN 
ERFAHRENE 

TAGESBETREUUNG
(Montag - Freitag) Telefon 01 73/3 08 99 75

Für unsere beiden Hunde (Spinone Italiano) 

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
werden nach Möglichkeit erfüllt, 
können jedoch leider nicht immer 
berücksichtigt werden.
 DER VERLAG


